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Geschafft: Ausbau Unterhaltsvorschuss
wird Gesetz!

Berlin, 2. Juni 2017. Der Bundesrat hat heute mit dem Bund-Länder-
Finanzpaket auch den Ausbau des Unterhaltsvorschuss bis zum 18. Geburtstag
des Kindes verabschiedet. Dazu erklärt Erika Biehn, Vorsitzende des Verbands
alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV):

"Heute ist ein guter Tag für Alleinerziehende! Der Ausbau des
Unterhaltsvorschuss ist ein Meilenstein für Alleinerziehende, die für ihre Kinder
keinen Unterhalt vom anderen Elternteil erhalten. Es war überfällig, die
lebensfremden Begrenzungen bis zum 12. Lebensjahr sowie auf maximal
sechs Jahre Bezugsdauer endlich aufzuheben. Wir sind sehr froh und auch
erleichtert, dass die vielen Hürden auf dem Weg zur Ausweitung des
Unterhaltsvorschuss genommen sind. Wir danken allen Beteiligten,
insbesondere Familienministerin Manuela Schwesig, dass ein Kompromiss
zwischen Bund, Ländern und Kommunen zustande gekommen ist. Die
Alleinerziehenden haben seit vielen Jahren auf diesen Ausbau gewartet, zuletzt
noch ein halbes Jahr länger als im Oktober 2016 zugesagt. Begründung: Die
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Kommunen bräuchten noch Zeit, um sich personell und verwaltungstechnisch
auf die Reform vorzubereiten. Wir erwarten nun von den Kommunen, den
neuen Unterhaltsvorschuss ohne jede Verzögerung auszuzahlen. Wenn wir
jetzt von Alleinerziehenden hören, dass bei einzelnen
Unterhaltsvorschusskassen immer noch monatelange Verzögerungen bei der
Antragsbearbeitung zu befürchten seien, fragen wir uns, was im letzten halben
Jahr dort passiert ist."

Der neue Anspruch auf Unterhaltsvorschuss für Kinder über das 12.Lebensjahr
hinaus wird ab Juli wirksam, wenn das Kind nicht auf SGB-II-Leistungen
angewiesen ist oder der/die Alleinerziehende im SGB-II-Bezug ein eigenes
Einkommen von mindestens 600 Euro brutto erzielt. Der VAMV hatte eine
bedingungslose Zahlung der Vorschussleistung gefordert. Weiterer
Reformbedarf besteht bei der Anrechnung des Kindergeldes.

Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 1967
die Interessen der heute 2,7 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV fordert die
Aner-kennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Lebensform und
entspre¬chende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er tritt für eine
verantwortungsvolle gemeinsame Elternschaft auch nach Trennung und
Scheidung ein.
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